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Einstieg:	 Vielfalt verbindet. Das klingt erst einmal unlogisch, denn je unterschiedlicher wir sind, desto 
mehr trennt uns doch voneinander, oder? 

	 Auf der anderen Seite: je verschiedener wir sind, desto vielseitiger sind auch unsere Talente, 
Fähigkeiten, Ideen und Perspektiven. 

	 Je vielfältiger wir sind, umso einfacher ist es am Ende vielleicht sogar, Gemeinsamkeiten zu 
finden. 

Bibelstelle:	 „12 Denn wie der Leib einer ist, doch viele Glieder hat, alle Glieder des Leibes aber, ob-
gleich es viele sind, einen einzigen Leib bilden: So ist es auch mit Christus. 13 Durch den 
einen Geist wurden wir in der Taufe alle in einen einzigen Leib aufgenommen, Juden und 
Griechen, Sklaven und Freie; und alle wurden wir mit dem einen Geist getränkt. 14 Auch der 
Leib besteht nicht nur aus einem Glied, sondern aus vielen Gliedern. 15 Wenn der Fuß sagt: 
Ich bin keine Hand, ich gehöre nicht zum Leib!, so gehört er doch zum Leib. 16 Und wenn 
das Ohr sagt: Ich bin kein Auge, ich gehöre nicht zum Leib!, so gehört es doch zum Leib. 17 
Wenn der ganze Leib nur Auge wäre, wo bliebe dann das Gehör? Wenn er nur Gehör wäre, 
wo bliebe dann der Geruchssinn?“ 

	 „18 Nun aber hat Gott jedes einzelne Glied so in den Leib eingefügt, wie es seiner Absicht 
entsprach.“

	 „27 Ihr aber seid der Leib Christi und jeder Einzelne ist ein Glied an ihm.“ 
	 (1. Korinther 12,12-18.27, Einheitsübersetzung)

Impuls:	 Ein jeder und eine jede ist wichtig mit seinen/ihren Gaben. Wenn wir uns alle mit unseren je ei-
genen Fähigkeiten einbringen, werden wir nicht nur zu einer vielfältigen, sondern auch zu einer 
starken Gemeinschaft, die trägt. 

Spiel:	 Gemeinsamkeiten finden
Dauer:	 variabel, je nach Anzahl der Runden (je Runde ein bis zwei Minuten)

Anzahl:	 möglichst eine gerade Zahl an Spieler:innen  

Hilfsmittel:	 bunte Perlen (oder alternativ Papierschnipsel), je paarweise

Ablauf:	 Die Teilnehmer ziehen aus einem Stofftäschchen je eine bunte Perle und stellen sich dann 
jeweils mit der Person, die eine Perle in der gleichen Farbe hat, zusammen. Jedes Paar hat ein 
bis zwei Minuten lang Zeit, um eine Gemeinsamkeit zu finden. Nach Ablauf der Zeit, können neue 
Perlen gezogen werden (neue Runde). Falls ihr es euch schwieriger machen wollt, dann sucht 
euch ein anderes Paar, das die gleichen Perlen hat und versucht zu viert eine Gemeinsamkeit zu 
finden. Das Spiel ist vorbei, wenn alle einmal miteinander gesprochen haben. Falls die Gruppe 
sehr groß ist, kann das Spiel auch früher beendet werden. 

Tipp:	 Gemeinsamkeiten findet ihr vielleicht bei den Themen: Leibspeise, Hobby, Haustiere, Sprach-
kenntnisse, Lieblingsfilm oder -Buch, Musik…

Ziel:	 Das Learning: man hat mit jedem Menschen eine Verbindung.

P.s.: 	 Die Perlen finden bei einem Workshop in Freising eventuell noch Verwendung, behaltet sie also. 

Texte: Elisabeth Nauderer 2025; Bibelstelle aus: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, Stuttgart 2016.


